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Parteienverkehr: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
 Montag: 17.00 - 19.00 Uhr
 Mittwoch: geschlossen
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Öffnungszeiten: Altstoffsammelzentrum
   Montag - Sonntag 24 Stunden geöffnet - Zugang mit GmoaKortn od. App
   Mittwoch 15:00 - 19:00 Uhr kostenpflichtige Abfälle und Problemsteffe
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Der „Gemeinde-Eistruck“ war wieder unterwegs!

Unser Bürgermeister Georg Hagl hat heuer gemeinsam mit unserer Gemeindeamtmitarbeiterin Anja Kobam 
wieder die Kinder mit einem leckeren Eis am vorletzten Schultag überrascht. Allen Schülerinnen und Schülern 
sowie den Lehr- und Betreuungskräften wünschen wir einen erholsamen Sommer und schöne Ferien!

Foto: Marktgemeinde

Eine Gemeinde
   zum Wohlfühlen!

KUTECH Web & Werbung GmbH
Mühlberg 3/2
3441 Abstetten

02274 210 76
office@kutech.at
www.kutech.at



Wichtiges & Informatives

Ausflug zur Partnergemeine 
Vals-St. Jodok am 16.8.2025
Unsere Partnerschaft mit der Gemeinde Vals-St. 
Jodok /Tirol wird heuer 20 Jahre alt! Aus diesem 
Grund wurden wir zu einem Partnerschaftstreffen 
am Samstag den 16.08.2025 eingeladen. 

Es wird die Möglichkeit geben mit einem Bus anzu-
reisen und am nächsten Tag wieder retour zu fahren. 
Die Kosten für den Bus werden von der Gemeinde 
getragen, das Quartier ist selbst zu begleichen. Wer 
in Tirol Freunde hat und bei diesen nächtigt, kann 
auch gerne nur den Bus in Anspruch nehmen. Soll-
ten Sie auch ein Quartier benötigen, wird empfoh-
len dies im Ort Steinach zu buchen. Gerne geben wir 
Ihnen am Gemeindeamt Hoteladressen bekannt.
Anmeldungen bitte am Gemeindeamt unter 02274 
7216! 

Abfahrt              Samstag 16.08.2025, 08:00 Uhr
Rückfahrt          Sonntag 17.08.2025, 15:00 Uhr

Strauch- und Baumschnitt

Unkraut am Gehsteig und an Haus- und Garten-
mauern  

Um die Sauberkeit der Gehwege in unserer Gemein-
de zu gewährleisten, erlauben wir uns alle Gemein-
debürgerinnen und Gemeindebürger aufzurufen ih-
rer Pflicht nachzukommen. 

Haus- und Grundstückseigentümer müssen gem. 
§ 93 Straßenverkehrsordnung entlang Ihres Grund-
stückes für Sauberkeit und Ordnung sorgen.

Wir ersuchen Sie, alle überhängenden Äste und 
Sträucher die über Ihre Grundstücksgrenze ragen, 
und damit zu Sichteinschränkungen und Behin-
derungen für den Straßenverkehr und Fußgänger 
werden, regelmäßig zu entfernen. Auch anderer 
Schmutz und Unkraut an Haus- und Gartenmau-
ern muss laufend entfernt werden. Gehsteige und 
Gehwege sind sauber zu halten soweit das eigene 
Grundstück unmittelbar daran anschließt. 

Wir danken für Ihre Mithilfe!

Philipp Trünkel
zuhause in Sieghartskirchen

verstärkt unser Team 
am Bauhof seit Juni 2025 

Sommerprogramm 2025 – 
Es gibt wieder Ferienspiele!

Die Termine zu den Ferienspielen finden Sie auf Seite 
21. Weitere Informationen sowie die genaue Uhrzeit 
der Ferienspiele lesen Sie bitte im Ferienspielpass 
nach. Die Spielepässe wurden im Kindergarten und 
in der Volksschule an die Kinder verteilt. Außerdem 
liegen am Gemeindeamt beim Bankomaten noch ei-
nige Exemplare zur freien Entnahme auf. 
Bitte beachten Sie die Altersbeschränkungen sowie 
den Hinweis auf Anmeldung bei den jeweiligen Feri-
enspielen. Wenn Fragen auftreten, melden Sie sich 
gerne am Gemeindeamt unter 02274/7216!
Wir wünschen einen schönen Sommer!

Neuer Bauhofleiter
Mit Juni 2025 hat unser Bauhofleiter Maximilian 
Schüttengruber vom Gemeindedienst in die Land-
wirtschaft gewechselt. Nach 13 Jahren im Gemein-
dedienst wünschen wir ihm alles Gute für seinen 
neuen Weg und werden ihn sicher vermissen.  Eben-
so begrüßen wir Herrn Philippe Bignasse herzlich als 
seinen Nachfolger. Philippe verstärkt bereits seit 
September 2022 unser Team Bauhof und wir sind 
überzeugt, dass er seine neuen Aufgaben perfekt 
meistern wird. Wir wünschen ihm weiterhin viel Er-
folg!
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Lärmbelästigung
Im Sinne einer „guten Nachbarschaft“ möchten wir 
darauf hinweisen, dass der Betrieb von motorbetrie-
benen Geräten (Rasenmäher, Heckenscheren, Ket-
ten- und Kreissäge, usw.) an Sonn- und Feiertagen, 
an Werktagen von 20:00 bis 7:00 Uhr sowie auch 
während der Mittagsstunden von 12:00 bis 14:00 ge-
nerell zu vermeiden ist. Wir danken für Ihr Verständ-
nis!

Neu im Team:



Sehr geehrte 
Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Vorwort des Bürgermeisters
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Vorwort des Bürgermeisters

Ihr Bürgermeister Ihr Bürgermeister 

Georg Hagl

Der Sommer steht vor der Tür und wir alle haben uns 
einen ruhigen und erholsamen Urlaub verdient. 

Ich möchte Ihnen aber auch noch die eine oder andere 
wichtige Mitteilung vor dem Sommer zukommen lassen, 
denn speziell beim Thema Hochwasserschutz merke ich 
in den letzten Wochen bei vielen von Ihnen eine be-
rechtigte Anspannung und auch großes Interesse. Un-
ser Planer, Herr DI Hannes Gabriel, hat am 26. Juni dem 
Gemeindevorstand die ersten Plan- und Berechnungs-
ergebnisse vorgestellt und wird diese Mitte Juli dem 
Gemeinderat präsentieren. Für August ist eine Bevölke-
rungsinfo im Speisesaal des Schlosses Judenau geplant 
und mit September soll wie geplant die wasserrechtli-
che Verhandlung auf der BH Tulln stattfinden. Zu den 
Plänen darf ich schon verraten, dass es unserem Planer 
gelungen ist die zuständigen Stellen davon zu überzeu-
gen, dass Judenau mit einem „normalen“ Hundertjährli-
chen Schutzziel nicht aufkommen wird. Dies wurde uns 
auch schon zugesichert, wird in den Berechnungen und 
Bewilligungen berücksichtig werden. Wir werden den 
Termin der Bürgerinfo Veranstaltung auf unseren INFO-
Kanälen (Homepage, Whatsapp Gruppe) zeitgerecht be-
kannt geben. Da wir zeitlich noch im Plan sind, werden 

wir auch sicherlich wie versprochen 2026 mit der Um-
setzung des Hochwasserschutzes beginnen können.

Ein weiterer wichtiger Beschluss wurde ebenfalls noch 
vor dem Sommer durch den Gemeinderat getroffen: 
die Umsetzung unseres Entwicklungskonzeptes! Es war 
ein Prozess von über 3 Jahren und sollte jetzt eine gute 
Grundlage für die Entwicklung unserer Gemeinde sein. 
Mit der Festlegung von 10% Bevölkerungswachstum in 
10 Jahren, sollten wir es schaffen unsere Gemeinde le-
benswert zu gestalten.

Ein heißes Thema ist und bleibt in einer kleinen Kom-
mune immer die Nahversorgung. Auch hier wurde durch 
den Gemeinderat beschlossen, den Postpartner dem 
neuen Nahversorger in Judenau zu übergeben, wenn es 
denn der Handelskette „Nah und Frisch“ gelingt einen 
Betreiber zu finden.

Zu guter Letzt darf ich noch voll Freude berichten, dass 
eine Damenwettkampfgruppe bestehend aus Mitglie-
dern aller 3 Gemeindefeuerwehren bei den diesjährigen 
Landesfeuerwehrwettkämpfen in Schwechat in ihrer 
Klasse den 2 Platz erreichen konnten! Gratuliere Mä-
dels!

Für den kommenden Sommer allen eine gute und er-
holsame Zeit, den Landwirten eine gute Ernte und den 
Kindern schöne Ferien!

Ihr verlässlicher Partner für die Entsorgung 
bei Renovierung, Sanierung und Bau.

+ Fachgerechte Entrümpelung

+ Maßgeschneiderte Behältersysteme

+ Verlässliche Entsorgung  

+ Nachhaltige Verwertung

+ Saubere WC-Lösungen
+  uvm.

JETZT UNVERBINDLICH ANFRAGEN.
T: +43 59 800 5000  I  saubermacher.at

MACHEN SIE SICH 
EINE SCHÖNE ZEIT!
Wir kümmern uns 
um den Rest.
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Photovoltaik,
maßgeschneidert
für Ihr Zuhause.

evn.at/pv

Auf die Zukunft schauen.
Die EVN ist Ihr kompetenter Partner, wenn es um 
Photovoltaik geht. Unsere Expertinnen und Experten 
planen Ihre maßgeschneiderte Photovoltaik-Lösung, 
die genau auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt ist. 
Wir begleiten Sie bei der Installation und 
Inbetriebnahme und darüber hinaus.

Bei Fragenkontaktieren Sie uns unter0800 800 333

SCHÖNEN 
SOMMER

David Neger, Bezirksinspektor
M +43 676 8253 3250
david.neger@generali.com, generali.at/david.neger



Liebe Judenau-
Baumgartner-
Innen!

Der Sommer ist endlich 
da und die Kinder freu-
en sich über den Start 
der Sommerferien! 
Rechtzeitig zum Feri-
enbeginn konnten wir 
heuer wieder unsere 
Ferienspielpässe an alle 
Volksschul- und Kinder-

gartenkinder verteilen. Die ersten Ferienspiele haben 
bereits stattgefunden und erfreuten sich wieder großer 
Beliebtheit. Es freut mich sehr, dass sich auch in diesem 
Jahr wieder zahlreiche Vereine, Privatpersonen und Fir-
men gefunden haben, die für unsere Kinder ein span-
nendes Ferienprogramm ermöglichen! Alle Kinder darf 
ich recht herzlich einladen das Programm zu nutzen – 
und wichtig: Spielepass nicht vergessen! Es gibt wieder 
Stempel zu sammeln und wer am Ende der Ferien an zu-
mindest 3 Ferienspielen teilgenommen hat, der ist beim 
Familienfest wieder dabei im großen Los-Topf der Tom-
bola! Wer noch einen Spielepass benötigt, bekommt 
diesen am Gemeindeamt (im Foyer beim Bankomat). 

Auf folgende Dinge möchte ich außerdem noch kurz hin-
weisen:

Anfang Juni hat vor dem Kindergarten und vor der Volks-
schule auf unsere Anfrage hin eine Verkehrsverhandlung 
stattgefunden. In den letzten Wochen haben deshalb 
verschiedene Messungen und Zählungen stattgefunden. 
Wir warten nun auf eine Entscheidung zur weiteren Vor-
gehensweise bzw. über mögliche verkehrsberuhigende 
Maßnahmen, über die wir uns sehr freuen würden!

Der Vorplatz der Volksschule soll in den Ferien in neuem 
Glanz erstrahlen: So werden die Holzbänke beim Ein-
gang erneuert und das Rondeau wird einen neuen An-

Bericht der Vizebürgermeisterin
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strich erhalten. Außerdem werden die Waschbereiche 
in den Klassenräumen erneuert. Danke dem Gemeinde-
vorstand für die einstimmigen Beschlüsse dazu!

Ab September wird es eine Neuerung im Bereich der 
Schulischen Nachmittagsbetreuung geben: Die schu-
lische Nachmittagsbetreuung wird ab dem Schuljahr 
2025/26 direkt durch die Marktgemeinde organisiert. 
Diese Information ist bereits per SchoolFox an die Eltern 
ergangen und im Hintergrund arbeiten bereits alle flei-
ßig an der Umsetzung.

Im neuen Schuljahr werden an unserer Volksschule au-
ßerdem SchulsozialarbeiterInnen tätig sein, um Schülern 
zu helfen, ihre sozialen Kompetenzen zu stärken und mit 
persönlichen oder schulischen Problemen umzugehen. 
Ein großes Dankeschön dem Gemeinderat für den ein-
stimmigen Beschluss zur Unterstützung und danke auch 
unserer Volksschuldirektorin Sigrid Sallfert die sich für 
die Umsetzung des Projektes zum Wohle unserer Kinder 
eingesetzt hat.

Es wurden außerdem die Stützvereinbarungen für be-
troffene Kinder in Volksschule und Kindergarten für das 
Bildungsjahr 2025/26 verlängert. Es ist uns ein großes 
Anliegen Inklusion zu ermöglichen und diese auch in 
unseren Bildungseinrichtungen zu leben. Besonders 
hervorheben möchte ich an dieser Stelle die großartige 
Arbeit unserer Stützkräfte, ohne denen dies nicht mög-
lich wäre!

Für den Sommer wünsche ich Ihnen allen eine erholsa-
me Zeit und vor allem den Kindern aufregende Ferien. 
Und auch wenn diese gerade erst begonnen haben, darf 
ich Sie alle schon recht herzlich zu unserem Familienfest 
am letzten Ferienwochenende am Spielplatz Baumgar-
ten einladen!

Ihre Vizebürgermeisterin
Tanja Schüttengruber BEd

Bahnhofsring 48 I 3451 Pixendorf 
Tel: +43 2275 43 018 | www.tullnerfeld-apotheke.at

Geburtstags-
geschenk

Exklusive
Prämien & Rabatte

JETZT MITGLIED IM KUNDENCLUB DER
TULLNERFELD APOTHEKE WERDEN

Mo – Fr 07.30 – 19.00 Uhr
Sa 08.00 – 12.00 Uhr

Club-App gratis
downloaden

Länger für 
Sie da!



Aus dem Gemeinderat
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Bausperre gem. § 26 NÖ 
ROG 2014 - KG Baumgarten
Der Siedlungsbereich „Doppeln“ ist 
in der Geogenen Gefahrenhinweis-
karte des NÖ Atlas ausgewiesen. 
Für alle unbebauten Grundstücke 
in diesem Siedlungsbereich war der 
Gemeinderat daher veranlasst eine 
Bausperre gem. § 26 NÖ ROG 2014 
mit Verordnung erlassen. Eine Bau-
sperre nach §26 (2) ist unbefristet. 
Sie ist vom Gemeinderat aufzuhe-
ben, wenn die vermutete Gefähr-
dung bzw. die Erforderlichkeit nicht 
mehr besteht. Die Bausperre ist 
auch teilweise aufzuheben, wenn 
nachgewiesen wurde (z.B. durch 
entsprechende Gutachten), dass die 
Erforderlichkeit dieser Bausperre für 
diese Flächen nicht mehr besteht.

Kanalinspektion Vergabe-
beschluss Hochwasserschä-
den 

Nach dem Hochwasser im Sep-
tember 2024 müssen alle Schäden 
durch eine Kanalinspektion aufge-
nommen werden. Die Angebotsein-
holung erfolgte durch das Büro PT 
Ing. Trattner. Die Prüfung und Beur-
teilung erfolgte entsprechend den 
Vergaberichtlinien im Bereich der 
Siedlungswasserwirtschaft und als 
Billigstbieter wurde die Firma Rohr-
netzprofis mit der Kanalinspektion 
zum Preis von € 42.790,80 (inkl. USt) 
vom Gemeinderat beauftragt. Die 
Sanierungsarbeiten werden im Rah-
men des Katastrophenschutz-fonds 
unterstützt, sind aber zur Gänze vor-
zufinanzieren.

Hochwasserschutz – Sied-
lungsbereich „Doppeln“ 

Für die Planung und Bauaufsicht ei-
ner Regenrückhalteanlage für den 
Bereich Doppeln/KG Baumgarten 
wurden zur Angebotslegung fünf 
Firmen eingeladen. Der Gemeinde-
rat hat das Büro PT Ing. Peter Tratt-
ner als Bestbieter beauftragt.

Überarbeitung des Örtli-
chen Raumordnungspro-
grammes/ Flächenwid-
mungsplan und Erstreckung 
des Örtlichen Entwick-
lungskonzeptes auf das 
gesamte Gemeindegebiet
Die öffentliche Auflage des Entwur-
fes über die Änderungen des „Örtli-
chen Raumordnungsprogrammes“ 
in Form einer generellen Überar-
beitung, inklusive der Erstreckung 
des „Örtlichen Entwicklungskon-
zeptes“ auf das gesamte Gemein-
degebiet, erfolgte vom 1.7.2024 bis 
12.08.2024. Nach Überarbeitung 
aufgrund des Hochwassers und Be-
handlung der einlangten Stellung-
nahmen konnte eine einstimmige 
Beschlussfassung in der Gemeinde-
ratssitzung am 24.6.2025 erfolgen.

www.pittel.at
Pittel+Brausewetter

  Porschestraße 15, 3430 Tulln  Tel.: 050 828 - 3700 tulln@pittel.at

Wiedereröffnung 

im September!
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Neues aus dem Ausschuss
Kultur, Bildung, Gesundheit Um-
welt und Nachhaltigkeit, Musik-
schule
Gemeinde sind nicht einige wenige BürgerInnen im Ge-
meinderat, Gemeinde sind wir alle. Darum ist es auch 
schön, wenn sich ganz viele Menschen an der Gestal-
tung ihres Heimatorts beteiligen.
In der letzten Ausgabe hat der Ausschuss für Gesund-
heit, Bildung, Kultur und Umwelt einen Fragebogen 
angekündigt. Mit diesem Fragebogen können Sie uns 
helfen, durch Ihre Wünsche und Vorstellungen ein maß-
geschneidertes Programm für unsere Gemeinde zu er-
stellen.
Mit folgendem Link gelangen Sie zum Erhebungsbogen. 
https://forms.gle/4sdg4tgGRubYSVK89
Die Antworten sind selbstverständlich anonym.
Dieser Ausgabe der Gemeindezeitung liegt in der Sei-
tenmitte auch eine Papierform des Fragebogens bei, 
welchen Sie gerne am Gemeindeamt abgeben oder an-
onym in den Gemeindepostkasten werfen können. Wei-
ters wird der Link in die Gemeinde-WhatsApp-Gruppe 
gestellt.
Nehmen Sie sich bitte einige Minuten Zeit zum Ausfüllen 
des Fragebogens und geben Sie uns – Ihren Gemeinde-
vertretern – die Möglichkeit, Ihre Wünsche kennenzu-
lernen und so ein Angebot für unsere BewohnerInnen 
zu erstellen.
Ich freue mich, wenn ich Ihnen in der Herbstausgabe die 
Ergebnisse veröffentlichen darf und wünsche Ihnen bis 
dahin schöne, erholsame Sommermonate.

Mit vielen Grüßen 
Ihre Ausschussvorsitzende Petra Hiesinger

Gekommen um zu bleiben
Neophyten sind Pflanzenarten, die von Natur aus nicht 
in Österreich vorkommen, sondern erst mit Hilfe des 
Menschen zu uns gekommen sind. Manche Arten sind 
zwar weit verbreitet aber in kleinen Beständen harm-
los, wie beispielsweise Topinambur oder Blasenkirsche. 
Andere – sogenannte invasive Arten – können aber das 
Gefüge des Ökosystems verändern und dabei die heimi-
schen Arten gefährden. Am weitesten verbreitet dürf-schen Arten gefährden. Am weitesten verbreitet dürf-schen Arten gefährden. Am weitesten verbreitet dürf
ten derzeit österreichweit die Goldrute und das Drüsen-
Springkraut sein. Einige Neophyten, wie zum Beispiel 
der Staudenknöterich, verursachen zudem Probleme für 
den Wasserbau.

Aliens aus unseren Gärten?
Viele invasive Neophyten haben ihren Ursprung in hei-
mischen Gärten. GartenbesitzerInnen sollten daher auf 
das Anpflanzen von (potentiell) invasiven Arten verzich-
ten und stattdessen geeignete standortstypische Pflan-
zen einsetzen. Vorsicht ist auch bei Verbreitungsquellen 
geboten. Gartenabfälle enthalten oft Samen und Spross-
teile von Zierpflanzen, die sich unkontrolliert ausbreiten 
und die heimische Vegetation verdrängen. Pflanzenteile 
müssen vollständig und fachgerecht entsorgt werden, 
am besten in der Biotonne oder im Restmüll und keines-
wegs in der freien Natur. 

Illegale Ablagerung von Grünschnitt ist kein 
Kavaliersdelikt!
Eine große Gefahr stellt die illegale Ablagerung von 
Grünschnitt und Gartenabfällen in der Natur dar, vor 
allem entlang von Fließgewässern. Neben der unkon-
trollierten Verbreitung von invasiven Arten können 
Ablagerungen von Astwerk und Sträuchern zudem zu 
Verklausungen der Bäche führen, sodass im Hochwas-
serfall Überschwemmungsgefahr droht. Von der Strö-
mung mitgerissen, verstopft das Treibgut Engstellen, 
wie Durchlässe an Brücken, Rechen und Verrohrungen.
Ablagerungen von Schnittgut und abschwemmbaren 
Materialien aller Art sowie Kompostplätze außerhalb 
des Gartens stellen ein großes Problem dar und sind 
kein Kavaliersdelikt. Trotz gesetzlichen Regelungen zum 
Gewässer- und Hochwasserschutz wird das Ablage-
rungsverbot leider vielfach ignoriert.
Rückfragehinweis: Mag. Alexandra Stavik
Presseabteilung Biosphärenpark Wienerwald
Tel: 02233/54 187-12, Mobil: 0676/81 22 04 05
as@bpww.at, www.bpww.at

„Um weitere Aufkommen zu vermeiden, ist es wichtig, 
über die Gefahren dieser eingeschleppten Pflanze zu in-
formieren, damit diese nicht weiter gepflanzt, verbreitet 
oder ungenügend entsorgt wird“ erklärt Maga. Johanna 
Scheiblhofer vom Biosphärenpark Wienerwald Manage-
ment.
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Heckentag 2025: Meine 
Hecke checkt das Klima  
Wozu heimische Gehölze fähig sind und wie sie den ei-
genen Garten bereichern können, zeigt das diesjährige 
Heckentags-Angebot: Ob lebendiges Messgerät, Bie-
nenweide, Fruchtparadies, Sichtschutz, Blütenzauber 
oder Vogelquartier – ab 1. September einfach im On-
line-Heckenshop bestellen.

Den Klimawandel scannen vor der eigenen Haustür? Die 
Klima-Hecke machts möglich – und das seit mittlerweile 
20 Jahren! Ursprünglich als „10-Jahreszeitenhecke“ aus 
der Taufe gehoben, pflanzen sich immer mehr Hecken-
fans diesen genialen Naturkalender in ihren Garten: 
„Die Klima-Hecke besteht aus zehn Gehölzarten, die wie 
hochempfindliche Messinstrumente genauestens den 
Wechsel der natürlichen Jahreszeiten anzeigen“, erklärt 
Klaus Wanninger, Heckenexperte im Verein Regionale 
Gehölzvermehrung (RGV). Das Naturjahr kennt dabei 
zehn statt vier Jahreszeiten, die durch Naturphänomene 
wie Blattaustrieb, Blühbeginn oder Fruchtreife einge-
läutet werden. „Anhand dieses genialen Naturbeobach-
tungswerkzeugs können die regionalen Naturentwick-
lungen ganz einfach von Groß und Klein mitbeobachtet 
werden – dabei lässt sich auch über die Jahre erkennen, 
wie sich Witterung und Klima in unserer unmittelbaren 
Umgebung wandeln“, so Wanninger. 
Ob blühender Klima-Kalender, regionale Kostbarkeit, 
schmackhafter Fruchtzauber oder lebendiges Insekten-
paradies: Sämtliche Gehölze der RGV sind etwas ganz 
Besonderes und beleben die Gartenvegetation. Die re-
gionale Herkunft der Wildgehölze ist dabei besonders 
wichtig: „Die RGV-Pflanzen sind dafür bekannt, wider-
standsfähig und kräftig zu sein. Das Geheimnis liegt in ih-
rer regionalen Abstammung, denn von der Besammlung 
bis zur Aufzucht und Auspflanzung setzen wir auf die 
ganze Kraft der natürlichen genetischen Vielfalt unserer 
Regionen“, betont RGV-Obmann Andreas Patschka. 

Hecken und Lieblingsgehölze ab 1. September bestel-
len
Vom speziellen Gartenliebling bis zum fertigen Hecken-
paket hat das Heckentags-Sortiment alles zu bieten. Die 
Pflanzen können vom 1. September bis Mitte Oktober 
ganz einfach im Webshop unter www.heckentag.at be-
stellt werden. Die Abholung der Gehölze erfolgt am 8. 
November von 9 bis 13 Uhr an einem der zahlreichen 
Abholstandorte in Niederösterreich. Auf Wunsch wer-

den die bestellten Bäume und Sträucher Anfang bis 
Mitte November gegen eine Versandgebühr auch direkt 
nach Hause geliefert. 
Kompetente Beratung zu allen Themen rund um die 
neue Hecke im eigenen Garten bietet die RGV über das 
Heckentelefon unter +43 680/2340106 oder unter of-Heckentelefon unter +43 680/2340106 oder unter of-Heckentelefon unter +43 680/2340106 oder unter of
fice@heckentag.at. 

Alle wichtigen Daten: 
Bestellfrist: 1. September – Mitte Oktober 2025
Abholung: 8.11.2025 von 9 bis 13 Uhr
Lieferung (alternativ): Anfang bis Mitte November
Kontakt: Heckentelefon +43 680/2340106; 
office@heckentag.at
Weitere Infos und Bestelloptionen unter 
www.heckentag.at 

ROTHENSTEINER
ELEKTRO 

Wehrgasse 2
3441 Judenau
T: 0676 359 75 11
E: elektro@elrot.at

ROTHENSTEINER

INSTALLATIONEN

GERÄTESERVICE

ÜBERPRÜFUNGEN
ELEKTROANLAGEN 

www.elrot.at

Richard



Aktuelle Berichte

Seite 9

© Helmut Grabherr

Freiwillige Feuerwehr 
Baumgarten:
Ein Rückblick auf die 
ersten Monate 2025

Die Feuerwehr Baumgarten blickt 
auf eine ereignisreiche und enga-

gierte Zeit von Januar bis Mai 2025 zurück. In diesen 
Monaten standen vor allem die Sicherheit und die Aus-
bildung unserer Mannschaft für unsere Bevölkerung im 
Mittelpunkt. 
Eine wichtige Vorbereitung war das Füllen von Sandsä-
cken, um unsere Bürgerinnen und Bürger bei drohen-
den Hochwassergefahren bestmöglich zu schützen. Die 
Sandsäcke für die Bevölkerung in Baumgarten können 
jederzeit beim Feuerwehrhaus in Baumgarten abgeholt 
werden.

Neben den Einsätzen lag ein Schwerpunkt auf der Aus-
bildung. So wurden sowohl mit den Kindern als auch mit 
der Jugendfeuerwehr in Baumgarten zahlreiche Übun-
gen durchgeführt. Ziel ist es, die jungen Mitglieder früh-
zeitig für den Feuerwehrdienst zu begeistern und sie 
optimal auf den Ernstfall vorzubereiten.

Ein besonderes Highlight war die große Unterabschnitts-
übung bei der Firma Pölsterl, an der sechs Feuerwehren 
aus dem UA 3 beteiligt waren. Diese Übung stärkte die 
Zusammenarbeit und den Erfahrungsaustausch zwi-
schen den Einsatzkräften.

Unsere Kame-
raden Lukas Ed-
hofer und Ron-
ny Weiss haben 
erfolgreich die 
Atemschutzprü-
fung bestan-
den – herzlichen 
Glückwunsch zu 
diesem wichtigen 
Meilenstein! 

Auch unsere Wettkampfgruppe ist aktiv und konnte bei 
verschiedenen Bewerben bereits Erfolge erzielen. Be-
sonders hervorzuheben ist unsere Gemeinde-Damen-
wettkampfgruppe, bestehend aus den drei Gemein-
defeuerwehren Baumgarten, Freundorf und Judenau, 
fleißig am Üben und bei Wettkämpfen erfolgreich unter-
wegs. 
Beim Abschnittsfeuerwehrtag wurden mehrere Kamera-
den unserer Wehr für ihre langjährige Treue und beson-
deren Verdienste ausgezeichnet und geehrt. Außerdem 
nutzten wir die Gelegenheit, unseren Feuerwehrfrauen 
und Feuerwehrmitgliedern zum runden Geburtstag zu 
gratulieren – ein herzliches Dankeschön für ihr Engage-
ment für unsere Feuerwehr!
Die Feuerwehr Baumgarten ist stolz auf die vielfältigen 
Aktivitäten und den Zusammenhalt in der Gemeinschaft. 
Das Sturmfest in der Kellergasse findet am Samstag, 27. 
und Sonntag, 28. September statt und wir würden uns 
freuen, wenn wir sie begrüßen dürfen. 

Mit kameradschaftlichen Grüßen,
Ludwig Laut
FF-Baumgarten am Tullnerfeld
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Volksschule Judenau-
Baumgarten

3a und 3b: Ausflug in den Biosphärenpark Wienerwald
Nach dem interessanten Workshop über den Biosphä-
renpark Wienerwald folgte am 6.6.2025 ein Lehraus-
gang, bei dem die Kinder ihr Wissen zum Thema Wald 
vertiefen konnten. Bei zahlreichen Spielen und anderen 
Aktivitäten hatten sie eine Menge Spaß und konnten 
viele spannende Eindrücke gewinnen.

Lehrausgang zur Gemeinde 3a und 3b
Am 2.6.2025 wurden die SchülerInnen der 3a und 3b 
vom Bürgermeister ins Gemeindeamt eingeladen. Die 
Kinder erfuhren über die Aufgaben der Gemeinde und 
durften Herrn Bürgermeister Georg Hagl interviewen. 
Danach gab es für beide Klassen eine leckere Jause.

EURO-BUS
Am 14. Mai war der EURO-BUS der Österreichischen Na-
tionalbank bei uns zu Besuch. Sehr anschaulich wurde 
den Kindern die Entstehung und der Weg des Geldes 
erklärt. Außerdem lernten sie, mit Hilfe eines Zauber-
spruches und eines echten 10 Euro-Geldscheines die 
fünf wichtigsten Sicherheitsmerkmale kennen. Durch 
FÜHLEN – SEHEN – KIPPEN entdeckten alle Kinder den 
Sicherheitsfaden, die erhabenen Ränder, die Smaragd-
Zahl, das Gesicht von Prinzessin Europa und die Holo-
gramme im Silberstreifen. Die Schülerinnen und Schüler 
waren mit Begeisterung dabei. Vielen Dank an das tolle 
EURO-BUS-TEAM.

Besuch im Rapidstadion
Am Montag, 5.5. besuchten die Kinder der 2. Klassen 
das Rapid-Stadion in Hütteldorf. Nach einer sehr inter-
essanten Stadionführung, wurden die Schüler*innen im 
Presseraum zu Teamtrainern, Spielern, Pressesprechern 
und Sportreportern und stellten sich gegenseitig inter-
essante Fragen. Das Highlight war das Fußballtraining 
mit einer Jugendtrainerin von Rapid. Es war ein tolles 
Erlebnis.
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Tennisschnuppern
Am Montag, 20. Mai und Dienstag, 21. Mai durften die 
Kinder der Volksschule Judenau-Baumgarten Tennisluft 
schnuppern. Am Tennisplatz des UTC Judenau konnten 
die Kids wie Tennisprofis trainieren. Danke an Norbert 
Richter und Nati für diese tolle Trainingseinheiten.

Musical „Aladdin“
Am Donnerstag, 5. Juni 2025 blieb unsere Schule ge-
schlossen und alle Schüler*innen und Lehrer*innen 
fuhren gemeinsam ins Landestheater Niederösterreich 
nach St. Pölten, um sich die Musicalvorstellung „Alad-
din“ anzusehen. Die Kinder waren nicht nur vom Stück 
begeistert, auch die Atmosphäre in einem richtigen The-
ater, mit Sitzen aus rotem Samt, Logen und einer echten 
Bühne fanden alle sehr beeindruckend.

Schullandwoche 4b
Nachdem im vergangenen Herbst die Schullandwoche 
der 4b im wahrsten Sinne des Wortes ins Wasser ge-
fallen war, starteten wir jetzt im Juni einen neuen Ver-
such. 18 Kinder und 3 Erwachsene verbrachten 5 Tage 
in Neunagelberg im Waldviertel knapp an der tschechi-
schen Grenze. Am Programm standen unter anderem 
das Unterwasserreich in Schrems mit Moortreten, eine 
Wanderung auf der Blockheide, ein Nachtgeländespiel, 
Glasblasen in Neunagelberg, eine Olympiade, Lagerfeu-
er und jede Menge Spaß. 

Fotos: Volksschule Baumgarten

Auberg Banda - 
Jahresbericht

Seit nun schon 2 Jahren probt 
das Jugendorchester „Aubergbanda“ unter der Leitung 
von Mag. Johann Schiestl wöchentlich donnertags von 
17:00-17:50 im Musikraum der Volksschule Judenau-
Baumgarten.
Dieses Schuljahr hatten sie mehrere Auftritte. Dazu zäh-
len die Kindermette am 24.12.2024 in Freundorf, die Er-
öffnung der Kulturtage in der Volksschule und der Tag 
der öffenen Tür in der Musikschule Sieghartskirchen. 

Am 13. Juni 2025 spielten die 14 Jungmusikanten/innen 
beim Schulfest der VS Judenau auf.
Ihr Fleiß und ihre Freude am Musizieren wurde mit ei-
nem tollen Ausflug ins Musikhaus Votruba Wien mit ei-
ner beeindruckenden Führung in der Blech – und Holz-
blaswerkstatt belohnt. Im Anschluss wurden die Kinder 
mit einem Schnitzerl beim Gasthaus Reif von Seiten der 
Gemeinde verköstigt.
Christina Trah hat für die Kinder ein tolles Logo gestaltet, 
das nun auf für sie angefertigten T-Shirts zu bewundern 
ist.

Johann Schiestl und die Kinder laden alle interessierten 
Kinder ab dem 2. Spieljahr eines Blas-oder Schlaginstru-
ments zum Schnuppern in einer Probe ein.
Wir freuen uns auf Euch!
Mit musikalischen Grüßen
Die AubergBanda

Kontakt: 
Johann Schiestl
Tel. Nr.: 0650/5222281
Mail: johann.schiestl@a1.net
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Senioren „Aktiv!“
Bei unserem Nachmittagstreffen im April hatten wir Fr. 
Sabine Lahsnig zu Gast. Als Physiotherapeutin zeigte 
sie uns viele Möglichkeiten und Übungen, wie man zu 
Hause auch im Sitzen Turnübungen machen kann. Wir 
hatten viel Spaß dabei und jeder machte voll motiviert 
mit. Wir gratulierten auch unseren Geburtstagskindern 
recht herzlich.

Unsere Muttertagsfeier wurde vom Kinderchor der 
Volksschule Judenau-Baumgarten unter der Leitung von 
Frau Direktorin  Sallfert und ihrem Team gestaltet. Unser 
Herr Bürgermeister Georg Hagl lud alle Mütter zu Kaffee 
und Kuchen ein und gratulierte Fr. Magdalena Bayer als 
ältester Mutter mit einem Blumenstrauß. Danke für die-
se schöne Muttertagsfeier.

Am 22. Mai machten wir einen Ausflug nach St. Aegyd 
zur Herzerl-Mitzi. Nachdem wir uns ein vorzügliches 
Mittagessen schmecken ließen, kam die Wirtin schon 
mit einem ganzen Korb voll mit Lebkuchen. Die Herzen 
wurden von uns liebevoll verziert. Wer wollte, konnte 
sich von der Herzerl-Mitzi ein besonders schönes Herz 
machen lassen. Als Abschluss unseres Ausfluges besuch-
ten wir noch das Donaurestaurant Traismauer.

Unser Juni Nachmittagstreffen war ganz unseren Vätern 
gewidmet. Zu Besuch war, wie auch schon im Vorjahr, 
unsere Vizebürgermeisterin Fr. Tanja Schüttengruber 
und lud alle Väter zu einem Getränk ein. Dank Günter´s 
Livemusik war auch für musikalische Stimmung den gan-
zen Nachmittag über gesorgt.

Der kommende Ausflug am 26. Juni geht ins Freimaurer-
museum im Schloss Rosenau und nach Weiten zu den 
Sonnenuhren. Lasst uns gemeinsam einen schönen Tag 
erleben – wir freuen uns auf euch.

Unser nächster Senioren Nachmittag ist am Donnerstag, 
4. September bei unserem Grillfest im Gasthaus Bruck-
ner.

Für die kommenden Sommerwochen wünschen wir euch 
und euren Familien viel Sonne, Freude und Erholung
Traute und Lore

Fotos: Senioren 
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Wählen Sie alle zutreffenden Antworten aus.
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Was wünsche ich mir für die Zukunft in unserer Gemeinde?

Ernährungsthemen

Im Anschluss finden Sie mehrere Vorschläge, die sich auf den Bereich Ernährung
beziehen. Bitte kreuzen Sie die Bereiche an, die Sie interessieren.

Mentale Gesundheit

Bitte kreuzen Sie an, welche Themen zum Bereich Wohlbefinden für Sie interessant sind.
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ADHS, Autismus, Konzentrationsprobleme

Diabetes

Herz-Kreislauferkrankungen
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Depression, Burnout

Süchte

Bewegung

Welche Ideen oder Wünsche haben Sie in Bezug auf Bewegung in unserer Gemeinde?

Gesundheit

Zu welchen Gesundheitsthemen wollen Sie mehr wissen?
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ÖKB OV 
FREUNDORF-BAUMGARTEN

Der Ortsverband Freundorf-Baumgarten wünscht den 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern einen 
schönen Sommer und erholsame Urlaubstage!

Pfadfinder

Die Biber hatten eine besondere Heimstunde zum The-
ma Pfadfinder. Dabei lernten sie in Stationen mehr zu 
dem Thema, bastelten, sangen und lasen Bodenzeichen. 
Anschließend konnten einige Biberleins vor ihren Eltern 
ganz stolz ihr Versprechen ablegen und sie bekamen ihr 
Halstuch überreicht. Marie, Raphael, Hannah, Tobias, 
Sophie, Klaus, Valentina, Mila, Zola, Florina, Felix, Jakob, 
Maksim und Jakob versprechen „ein fleißiger Biber zu 
sein“! Dies wurde anschließend mit einem neu gelern-
ten Ruf belohnt.

Für die WiWö (7 – 10 Jahre) ging es zum Pfingstlager 
nach Königstetten. Zum Thema Weltall wurden einige 
Aktivitäten unternommen, viel erlebt und vor allem sehr 
viel Spaß gehabt.

Die älteren Pfadfinder haben ihr Pfingstlager passend 
zum Thema „Pfadis versus Wild“ ganz in der Natur ver-
bracht. Während die GuSp (10-13 Jahre) von Eichgraben 
zum Lagerplatz bei Elsbach gewandert sind, haben die 
CaEx und RaRo aus Rundhölzern und Planen einen Un-
terstand gebaut. Strömendem Regen und gatschigen 
Schuhen zum 
Trotz haben 
alle gemein-
sam ein schö-
nes Lager ver-
bracht bevor 
es um einige 
Er fahrungen 
reicher nach 
Hause ging.

Kontakt:
Biber (Freitag, 16:00 - 17:45): Verena Noitzmüller, 

0664/1351237
WiWö (Freitag, 16:00 - 17:45): Marianne Raschbacher, Marianne Raschbacher, Marianne Raschbacher

0676/7488235
GuSp (Freitag, 18:00 - 19:30):  Matthäus Rupprecht, 

0676/4873602
CaEx (Mittwoch, 19:00 - 20:30): Ulli Trexler, 

0676/9410075
RaRo (variabel): Doris Dier, Doris Dier, Doris Dier

0660/1581457

Tischlerei Andreas Koch
Hochäckerstraße 3
3430 Tulln
Tel.: 0676 / 36 55 023
e-mail: andi.koch@gmx.at
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Kinderfußball

Hallo Sportfreunde! Einleitend möchten wir aufgrund Hallo Sportfreunde! Einleitend möchten wir aufgrund 
von Rückfragen eine Erklärung über unsere Ausübung 
des Fußballtrainings bringen. Wir treffen uns jeden 
Dienstag - wenn Schultag – je nach Witterung am Sport-
platz oder im Turnsaal. Die Teilnahme ist keine Bindung 
an einen Verein und es besteht auch keine Verpflich-
tung einen solchen 
beizutreten. Die Kids, 
Mädchen und Buben, 
sollen mit Spaß und 
Freude Übungen zum 
Fußballsport und zur 
körperlichen Ertüchti-
gung ausüben.
Unsere Übungszeiten: 
16.10 bis 17.25 Uhr 
1.und 2. Klasse, 17.30 
bis 18.50 Uhr 3. und 4. 
Klasse.

Am Sumsi-Cup der Volksschulen nahm eine Mannschaft 
der VS Judenau/Baumgarten teil. Wie immer konnten 
nur 11 Spieler teilnehmen, wobei die Mannschaft vor al-
lem aus Vereinsspielern, welche in Langenrohr bzw. Rust 
den Mannschaftssport ausüben, bestand.
Die gesamte Mannschaft zeigte gute Aktionen, hatte 
oft Pech bzw. fehlte das nötige Glück für einen besse-
ren Ausgang. Die Spielzeit betrug pro Spiel leider nur 10 
Minuten.
Das erste Spiel gegen Tulln Egon-Schiele-Gasse wurde 
2:0 gewonnen. Im zweiten Spiel gegen Gablitz (im Vor-
jahr 2.) führten wir nach einen 0:1 Rückstand 2:1, doch 
zwei unglückliche Tore ergaben eine 2:3 Niederlage. Das 
3. Spiel stand lange 0:0 ehe Fels am Wagram das 0:1 er-
zielte.
Im letzten Spiel gegen Atzenbrugg verlor die Mannschaft 
nach einem 1:1, im Siebenmeterschießen mit 2:3.

erste Reihe sitzend: Luis Bauer, Yaron Unger, Johannes Edho-
fer, Fabian Gröller
zweite Reihe stehend: Konrad Foerster, Clemens Bürkl, Shour-
zan Shaaban, Noah Seyer, David Gugenberger, Matteo Rasch-
bacher, Mihael Baric
dritte Reihe: Fritz Fassler und Stefan Ebersberger

Ich freue mich bereits auf die nächsten Kids, welche sich 
zur Teilnahme an unseren wöchentlichen Übungen ent-
schließen und wünsche ALLEN schöne Ferien.

Mit sportlichen Grüßen Fritz Fassler
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Am 18. Mai fand heuer die Bezirksmeisterschaft im Ge-
räteturnen in St. Andrä-Wördern statt.
150 Kinder aus den Sportunionen Tulln, Langenlebarn, 
Michelhausen, St. Andrä-Wördern und Judenau-Baum-
garten gingen an den Start. 
Unsere Turnerinnen für das Abzeichen mussten früh 
aufstehen. Um 8 Uhr ging es bereits mit dem Aufwär-
men los. Je nachdem wie viele Punkte erreicht werden, 
gibt es ein Abzeichen in Bronze, Silber oder Gold.
Ein Abzeichen in Bronze erhielten Schnitzer Johanna, 
Hiesinger Jana, Förster Katharina, Armion Lena und Her-
mann Elise.
König Katharina, Krejci Emilia, Hönig Zola, Gruber Tama-
ra und Schmidt Anna erreichten ein Abzeichen in Silber.
Auch in GOLD glänzten zwei Mädels: Vukits Theresa und 
Heidinger Caroline.

Nach dem Abzeichen-Turnen folgte dann der Wettkampf 
auf den Geräten Boden, Reck, Sprung (Kasten), Balken 
und Minitrampolin.
Bei den Mädchen Jahrgang 2016/17 erreichten Kotrba 
Agnes den 6. und Fröwis Mila den 4. Platz. 

Den 17.-20. Platz in der größten Gruppe der Mädchen 
2014/15 geborenen, belegten: Fuchsbauer Elina, Ringel-
hahn Ella, Fröwis Nora und Armion Marie. Pecha Aurelia 
durfte aufs Stockerl und belegte den hervorragenden 3. 
Platz. 
Prendl Leonie und Schmutzer Valentina belegten in ihrer 
Gruppe, Jahrgang 2012/13, den 17. und 19. Platz. 

Im Jahrgang 2010/11 erreichte Anna Schollar den spit-
zenmäßigen 2. Platz. 
Herzlichen Glückwunsch an alle! Der Spaß an der Bewe-
gung soll im Vordergrund stehen, ein bisschen Nervo-
sität gehört dazu. Ihr habt das ganz toll gemacht – Wir 
sind sehr stolz auf Euch und freuen uns auf nächstes 
Jahr.
Bedanken möchten wir uns bei Lena Eichinger. Sie war 
beim Wettkampf für die Kids da und für uns eine große 
Hilfe. Und wir freuen uns außerdem, dass uns Lena, Lisa 
und Sandra regelmäßig, abwechselnd beim Training un-
terstützen. 
Die Sportunion geht in die Sommerpause und begrüßt 
Euch wie gewohnt in der 2. Schulwoche im September. 

Sonja Schollar und Christine Kapeller 
Lena Eichinger, Lisa Weiß und Sandra Göbharter
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Judenau

Ein intensiver erster Teil der Meisterschafts-Saison neigt 
sich bereits dem Ende zu. Unser Verein war wieder mit 
zahlreichen Teams vertreten, hat dabei auch viele Siege 
einfahren können und gute Leistungen gezeigt. Die Bi-
lanz ist dennoch durchwachsen, weil einige Teams bis 
zum Schluss im Abstiegskampf steckten.

Feriencamp im Juli – viele Kinder und Jugendliche sind 
angemeldet
In der Ferienzeit von 7. bis 11. Juli veranstaltet die Ten-
nisbase Tullnerfeld auf unserer Anlage wieder ein Camp 
für Kinder und Jugendliche. Mehrere Betreuer und 
Trainer werden dabei mit den Kindern von 9 bis 16 Uhr 
Tennis spielen und andere Aktivitäten durchführen. Das 
Camp ist wie jedes Jahr wieder sehr gut besucht! An-
meldungen können bei Bettina Kamauf unter 0676 675 
33 01 erfolgen, solange es noch freie Plätze gibt.

Turnier mit Damen-, Herren- und Doppel-Bewerben
Bereits zum dritten Mal in Folge werden wir heuer wie-
der ein Turnier durchführen. Es startet am Freitag, den 
18. Juli und endet mit den Finalspielen am Freitag, den 
25. Juli. Gespielt werden mehrere Bewerbe, ein Damen- 
und Herreneinzel sowie ein Herren- und Mixed-Doppel. 
Für die kulinarische Verpflegung der Zuseherinnen und 
Zuseher ist gesorgt. Es wird außerdem einen Bar-Betrieb 
geben.

34. Dorffest am letzten Juli-Wochenende inklusive 
Clubbing
Das zweitägige Dorffest beginnt heuer am Samstag, 25. 
Juli um 15 Uhr. Parallel zum Dorffest bei dem es auch 
eine Achtelbar und eine Cocktailbar mit Musik geben 
wird, startet für die jüngeren Gäste das Break-Point-
Clubbing (ab 21 Uhr). Am Sonntag geht es am Vormittag 
weiter. Bieranstich wird ca. um 10:30 Uhr sein. Die Tom-
bola-Verlosung am Nachmittag bildet dann das Ende 
des Festes.

Foto: privat
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Ein Blick hinter die Kulissen
Was braucht es, um Menschen zu begleiten, die schon sehr früh traumatische Erfahrungen machen mussten? Was 
beschäftigt unsere Mitarbeiter:innen, wenn Sie gemeinsam mit Kindern, Jugendlichen und Familien Wege finden? 
Wie fördern wir als Organisation unsere Mitarbeiter:innen, um ihnen trotz der Herausforderungen ihres Berufs, 
Sicherheit zu geben, ihre Aufgaben zu erfüllen?
Unser Social Media Auftritt auf Facebook, Instagram und LinkedIn gibt einen lebendigen Blick hinter die Kulissen 
unserer Arbeit.

Ganz besonders wollen wir in den sozialen Medien 
Menschen motivieren, diesen Weg mit uns zu gehen. 
Die Auftritte bieten uns Gelegenheit, unsere Qualitäten 
als Arbeitgeber auf den Punkt zu bringen.
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Bei uns wirkst DU!
Mit dieser Botschaft möchten wir ins Bewusstsein 
rufen, welche bedeutende Wirkung jede:r einzelne 
Mitarbeiter:in mit fachlicher Expertise und dem eigenen 
Menschsein in der Betreuung der uns anvertrauten Kin-
der, Jugendlichen und Familien hat. Wir möchten Men-
schen anregen, ihre individuellen Stärken einzubringen 
und ihnen Möglichkeiten zur persönlichen Entwicklung 
bieten.

In den letzten Jahren haben wir uns intensiv mit unserer 
Weiterentwicklung als Arbeitgeber beschäftigt, um den 
wachsenden Herausforderungen am Arbeitsmarkt zu 
begegnen. In einer Mitarbeiter:innen-Befragung und in 
Workshops mit den Führungskräften haben wir unsere 
Stärken und Verbesserungsmöglichkeiten herausgear-
beitet. Wir haben Konzepte für Bewerbungsverfahren, 
Onboarding, Praktika und Mitarbeiter:innen-Gespräche 
erstellt. Im Zuge der Entwicklung einer Arbeitgebermar-
ke sind unsere Auftritte für Social Media, Berufsmessen 
und eine Website für Bewerber:innen entstanden. Für 
neue Kolleg:innen haben wir Willkommenstage einge-
führt, um unsere Organisation und Betreuungsangebote 
kennenzulernen. 
Einen besonderen Schwerpunkt legen wir weiterhin 
auf die persönliche und fachliche Entwicklung unserer 
Mitarbeiter:innen, denn: nur gestärkte Menschen kön-
nen andere stärken.

Rettet das Kind NÖ
Schlossplatz 1, 3441 Judenau,
Tel.: 02274 7844–0, info@rdk.at,
Spendenkonto: IBAN AT34 2011 1222 1358 2425
www.rettet-das-kind-noe.at

Hilfswerk Atzenbrugg

Alles Gute zum 70. Geburtstag! Mitglieder des Verein-
Vorstandes vom Hilfswerk Atzenbrugg gratulierten 
Herrn R.R. Erich Thaler herzlichst zum 70. Geburtstag. 
Herr Thaler ist seit Jahren ein sehr zuverlässiger Finanz-
referent und „Buchhalter“ des Vereins Hilfswerk Atzen-
brugg.

Alles Gute und vielen Dank!
v.l.n.r.: Gerlinde Schwarz (Leitung des ehrenamtlichen 
„Besuchsdienstes“), Brunhilde Schlögl (Schriftführerin)
Ottilie Schmatz (Leitung vom ehrenamtlichen „Essen auf 
Rädern“), Maria Wallner (Vorsitzende), 
Erich und Brigitte Thaler
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FERIENSpiele 2025
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30. Augustt 2025
30. August 2025

SPIELPLATZ BAUMGARTEN

AB 10 UHR

Kegeln ÖVP Judenau-Baumgarten

Jagdgemeinschaft Baumgarten

Auberghof

MSC Albatros

wert:volles:schaffen

Was ist lost am Bauernhof?

Freiwillige Feuerwehr Freundorf

Sportunion Kinderturnen ab 6 Jahren

Aubergwanderung SPÖ Judenau-Baumgarten 

Beachvolleyball

UTC Judenau

Sportunion Kinderturnen 3-6 Jahre

Fußball Fritz Fassler

Selbstverteidigung Jens Rosenkranz

Survival Training FPÖ Judenau-Baumgarten

Musikvormittag Johann Schiestl

Donnerstag 3. Juli 2025

Freitag 4. Juli 2025

Mittwoch 9. Juli 2025

Samstag 12. Juli 2025

Dienstag 15. Juli 2025

Donnerstag 17. Juli 2025

Freitag 18. Juli 2025

Mittwoch 23. Juli 2025

Freitag 25. Juli 2025

Samstag 2. August 2025

Mittwoch 6. August 2025

Donnerstag 7. August 2025

Mittwoch 13. August 2025

Mittwoch 20. August 2025

Freitag 22. August 2025

Mittwoch 27. August 2025Mittwoc
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Wir übernehmen Verantwortung

        für die Menschen in unserer Region.        für die Menschen in unserer Region.

www.rbtulln.at

facebook.com/rbtulln

Zeit für sich – 
Kraft durch achtsame Berührung

Shiatsu ist eine ganzheitliche Form der Körperarbeit 
aus Japan.
Mit sanftem Druck entlang der Energiebahnen wird 
der Körper zur Ruhe gebracht und der natürliche 
Selbstheilungsprozess unterstützt.

Wohltuend bei:
– Stress, innerer Unruhe, Schlafproblemen
– Verspannungen, Erschöpfung
– dem Wunsch nach tiefer Entspannung

Shiatsu ersetzt keine medizinische Behandlung, kann 
aber helfen, das innere Gleichgewicht zu fördern, die 
Selbstheilungskräfte zu aktivieren und neue Kraft zu 
schöpfen.

Sommer-Special:
Erste Sitzung für nur € 60,-- statt € 65,-- 
1. Juli bis 31. August 2025
Termine nach telefonischer/schriftlicher Voranmel-
dung – ich freue mich auf Sie!

Verena Reschenauer
Dipl. Shiatsu-Praktikerin
0676 702 99 27
verena@shiatsu-pusteblume.at

Praxiszeiten:
Dienstag, 14 – 20 Uhr
Kleine Tulln Straße 44
3441 Baumgarten

• Tageseltern
• Kinderbetreuer*in im NÖ Landeskindergarten und Hort 
• Betreuungsperson in NÖ Tagesbetreuungseinrichtungen
• Spielgruppenleitung für Eltern-Kind-Angebote
• NEU! Legasthenie- und Dyskalulietrainer*in

Jetzt für die Lehrgänge im Herbst 2025 anmelden!

T 05 9249-34113 oder QR-Code scannen.

noe.hilfswerkakademie.at

Wir informieren Sie gerne näher!

BERUFLICH
DURCHSTARTEN 

Kinder professionell begleiten und fördern – 
mit unseren fundierten und praxisnahen 
Ausbildungen im pädagogischen Bereich

Kursstart: St. Pölten 11.9.2025 | Korneuburg 1.10.2025
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Wir gratulieren

Herzlich 
willkommen …

Wir trauern um unsere Toten …

Valerie Hiesinger-Velàn in Judenau

Frieda Karoline Ilona 
Ludwig in Judenau

Leon Riedler 
in Freundorf

Isabella 
Marschall in 

Baumgarten am 
Tullnerfeld

Wir gratulieren …

... zur Goldenen Hochzeit

... zur Diamantenen Hochzeit

... zum 80. Geburtstag

... zum 95. Geburtstag

Elfriede und Johann Musser aus Freundorf
Elfriede und Rudolf Hufnagl aus Freundorf
Brigitte und Dr. Bernhard Seyr aus Baumgarten

Christine und Josef Kapeller aus Zöfing
Anna und Franz Schüttengruber aus Judenau

Margarete Fischer aus Judenau

Johannes Heubeck aus Judenau

Emil 
Klingenbrunner 
in Judenau

Rosalie Amaya Heiss 
in Judenau

Leo Rupert Rabacher 
in Baumgarten

Maria Eigner, Freundorf
Wilhelm Kerb, Freundorf
Erna Pfiel, Judenau



Termine

Veranstaltungen:
06.07. 10:00 Kirtag, Gasthaus Bruckner

07.07.-11.07.  Kindercamp, Tennisplatz Judenau

19.07. 15:00 Tennisturnier, Tennisplatz Judenau

26.07. 15:00 Dorffest, Tennisplatz Judenau

26.07. 21:00 Break Point Clubbing, Tennisplatz Judenau

27.07. 10:00 Dorffest, Tennisplatz Judenau 

27.07.-01.08.  Sommerlager Pfadfinder

30.08. Familienfest, Spielplatz Baumgarten

04.09. 15:00 Seniorennachmittag, Gasthaus Bruckner

06.09. 14:00 Hoffest 10 Jahre Tagesstruktur, Verein Wert:Volles:Schaffen

14.09. Drindlgwandsonntag Niederösterreich

27.09.-28.09.  Sturmfest der FF-Baumgarten, Kellergasse

MUSSER
15.8. bis 31.8.

Flachbergstraße, Freundorf
0650 / 520 27 67
Mo.-Fr. ab 16:00

Sa., So. u. Feiertag ab 11:00

MUSSER
4.7. bis 20.7.

Flachbergstraße, Freundorf
0650 / 520 27 67
Mo.-Fr. ab 16:00

Sa., So. u. Feiertag ab 11:00

HEURIGEN  für Sie geöffnet:

Gottesdienste & kirchliche Termine:
06.07. 09:30 Gottesdienst, Kirche Baumgarten
15.08. 09:30 Kräutersegung, Pfarrkirche Freundorf
28.09. 09:30 Erntedankfest mit Agape, Pfarrkirche Judenau

Bei den Gottesdiensten kann es zu Zeitverschiebungen kommen. Aktuelle Informationen finden Sie in den 
Schaukästen oder auf der Homepage: http://pfarre.kirche.at/sieghartskirchen

Impressum: Herausgeber: Marktgemeinde Judenau-Baumgarten; für den Inhalt verantwortlich: 
Georg Hagl, 3441 Baumgarten, Hauptstraße 41, Erscheinungsort: 3441 Judenau-Baumgarten, Druck: Geiger 3443 Sieghartkirchen

REISENTHALER
31.7. bis 10.8.

Hauptstraße 13
Zöfing

0664 / 396 98 98
täglich ab 16:00 Uhr




